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Beschlüsse 

der X. Tagung der 26. Landessynode 
vom 5. bis 8. Juni 2024 

 

1. KIRCHENGESETZE u.a. 

1.1 Kirchengesetz zur Änderung des MVG-EKD-Anwendungsgesetzes 

Nach Beratung des vom Landeskirchenamt vorgelegten Kirchengesetzent-

wurfes im Ausschuss für kirchliche Mitarbeit und im Rechtsausschuss 

Beratung und zwei Abstimmungen in der 53. Sitzung am 8. Juni 2024. 

- Aktenstücke Nr. 20 B und Nr. 20 C - 

 

1.2 Kirchengesetz zur Änderung der Kirchengemeindeordnung und des Finanz-

ausgleichsgesetzes 

Nach Beratung des vom Landeskirchenamt vorgelegten Kirchengesetzent-

wurfes im Planungsausschuss und im Rechtsausschuss Beratung und zwei 

Abstimmungen in der 53. Sitzung am 8. Juni 2024. 

- Aktenstücke Nr. 94 und Nr. 94 A - 

 

1.3 Verordnung mit Gesetzeskraft zur Änderung dienstrechtlicher Vorschriften 

Bestätigung der vom Landessynodalausschuss vorgelegten Verordnung  

gemäß Artikel 71 Absatz 2 der Kirchenverfassung in der 48. Sitzung am  

5. Juni 2024. 

- Aktenstück Nr. 96 - 

 

1.4 Verordnung mit Gesetzeskraft zur Erprobung eines Kirchlichen Immobilien-

managements im Evangelisch-lutherischen Kirchenkreis Hannover (KIM) 

Bestätigung der vom Landessynodalausschuss vorgelegten Verordnung  

gemäß Artikel 71 Absatz 2 der Kirchenverfassung in der 48. Sitzung am  

5. Juni 2024. 

- Aktenstück Nr. 100 - 

 

2. AUF ANTRAG DER AUSSCHÜSSE DER LANDESSYNODE 

2.1 AUF ANTRAG DES AUSSCHUSSES FÜR KIRCHENMUSIK UND KULTUR 

2.1.1 Kirchenmusikentwicklungsplan 

Beschluss in der 50. Sitzung am 6. Juni 2024: 

Die Landessynode nimmt den Bericht des Ausschusses für Kir-

chenmusik und Kultur betr. Fokusprojekt "Kirchenmusik 

weiterdenken" (Aktenstück Nr. 101) zustimmend zur Kennt-
nis. Sie bittet den Ausschuss, seine Beratungen fortzuführen, 

einen Kirchenmusikentwicklungsplan zu konzipieren und die 

Ergebnisse der musikalischen Landkarte weiter auszuwerten.  
Der Landessynode ist erneut zu berichten. 
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2.1.2 Mehraufwendungen im Bereich der Kirchenmusik 

Beschluss in der 50. Sitzung am 6. Juni 2024 im Zusammenhang 

mit der Verhandlung über den Bericht des Ausschusses für Kirchen-

musik und Kultur betr. Fokusprojekt "Kirchenmusik weiterdenken" 

(Aktenstück Nr. 101) auf Antrag des Ausschusses, ergänzt durch 

einen Zusatzantrag des Synodalen Dr. Hasselhorn: 

Die Landessynode bittet den Finanzausschuss und das Landes-
kirchenamt, die beantragten Mehraufwendungen im Bereich 

der Kirchenmusik in den Haushaltsberatungen für die Jahre 

2025 und 2026 wohlwollend zu prüfen und nach Kompensa-
tionsmöglichkeiten zu suchen. 

 

2.2 AUF ANTRAG DES AUSSCHUSSES FÜR MISSION UND ÖKUMENE 

2.2.1 Einladung einer Vertretung des Vorstandes der Internationalen  

Konferenz Christlicher Gemeinden zu den Tagungen 

Beschlüsse in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024: 

1. Die Landessynode nimmt den Bericht des Ausschusses für 
Mission und Ökumene betr. Zukunft gewinnen; Interkultu-

relle Impulse und Weitungen in der hannoverschen Lan-

deskirche - Zusammenarbeit mit internationalen Gemein-

den (Aktenstück Nr. 105) zustimmend zur Kenntnis. 

2. Das Präsidium der Landessynode wird gebeten, eine Vertre-

tung des Vorstandes der Internationalen Konferenz Christ-

licher Gemeinden zu den künftigen Tagungen einzuladen. 
 

2.2.2 Raumnot der internationalen Gemeinden 

Beschluss in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang 

mit der Verhandlung über den Bericht des Ausschusses für Mission 

und Ökumene betr. Zukunft gewinnen; Interkulturelle Impulse und 

Weitungen in der hannoverschen Landeskirche – Zusammenarbeit 

mit internationalen Gemeinden (Aktenstück Nr. 105): 

Der Umwelt- und Bauausschuss und das Landeskirchenamt 
werden gebeten, in die Überlegungen zu einem Gebäude- 

management die Raumnot der internationalen Gemeinden und 

die im Aktenstück beschriebene Realität mit einzubeziehen. 
Der Landessynode ist dazu zu berichten. 

 

2.2.3 Diversität in der Landeskirche und ihre Sicherstellung in den landes-

kirchlichen Gremien 

Beschluss in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang 

mit der Verhandlung über den Bericht des Ausschusses für Mission 

und Ökumene betr. Zukunft gewinnen; Interkulturelle Impulse und 

Weitungen in der hannoverschen Landeskirche – Zusammenarbeit 

mit internationalen Gemeinden (Aktenstück Nr. 105): 
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Das Landeskirchenamt wird gebeten, der 26. Landessynode 

zum Thema "Diversität in der Landeskirche und ihre Sicher-
stellung in den kirchenleitenden Gremien" zu berichten. 

 

2.2.4 Interkulturalität 

Beschluss in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang 

mit der Verhandlung über den Bericht des Ausschusses für Mission 

und Ökumene betr. Zukunft gewinnen; Interkulturelle Impulse und 

Weitungen in der hannoverschen Landeskirche – Zusammenarbeit 

mit internationalen Gemeinden (Aktenstück Nr. 105) auf Antrag des 

Ausschusses, ergänzt durch Zusatzanträge der Synodalen Dr. Cordes 

und Rossi: 

Der Ausschuss "Schwerpunkte" wird gebeten, das bereits als 

Fokusgruppe im Rahmen des ersten Zukunftsprozesses  

etablierte Thema "Interkulturalität" als Thema weiterzuführen. 
 

2.3 AUF ANTRAG DES AUSSCHUSSES FÜR THEOLOGIE UND KIRCHE 

2.3.1 Entwicklung eines Fundraising-Konzeptes 

Beschluss in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024: 

Die Landessynode nimmt den Bericht des Ausschusses für 

Theologie und Kirche betr. Angemessene Finanzierung der 
Spendenakquise im Zusammenhang der Entwicklung eines 

Fundraising-Konzeptes (Aktenstück Nr. 73 B) zustimmend zur 

Kenntnis und bittet den Finanzausschuss, die Beratungsergeb-
nisse des Ausschusses für Theologie und Kirche in seinen 

weiteren Beratungen zum Thema zu berücksichtigen. 
 

2.3.2 Segensnetzwerk in der hannoverschen Landeskirche 

Beschlüsse in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024: 

1. Die Landessynode nimmt den Zwischenbericht des Aus-

schusses für Theologie und Kirche betr. Förderung eines 

Segensnetzwerkes in der hannoverschen Landeskirche 

(Aktenstück Nr. 106) zur Kenntnis. 

2. Der Landessynodalausschuss und der Finanzausschuss 

werden gebeten, im Rahmen der Haushaltsberatungen für 
die Jahre 2025 und 2026 zu prüfen, ob das Projekt für vier 

Jahre eingerichtet werden kann und die für das Projekt be-

nötigten Mittel im Umfang von zwei 0,5-Stellen 
(Pfarrperson/Diakon*in/Kirchenmusiker*in), einer Assis-

tenz (0,5-Stelle) sowie Sachmitteln in Höhe von insgesamt  

100 000 Euro für die ersten beiden Jahre zur Verfügung 

gestellt werden können. 

3. Der Landessynode ist über den Fortgang des Projektes zu 

berichten. 
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2.3.3 Wegfall der Dimissorialien; Vereinfachung der Kasualgesetze 

Beschluss in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang 

mit der Verhandlung über den Bericht des Ausschusses für Theologie 

und Kirche betr. Förderung eines Segensnetzwerkes in der hanno-

verschen Landeskirche (Aktenstück Nr. 106): 

Der Rechtsausschuss, der Bischofsrat und die Arbeitsgruppe 
"Kasualien" im Landeskirchenamt werden gebeten, bis zur  

XI. Tagung der Landessynode im November 2024 die Voraus-

setzungen für einen Wegfall der Dimissorialien zu schaffen 
sowie Vorschläge für die Vereinfachung der Kasualgesetze zu 

unterbreiten. 
 

2.3.4 Personelle und finanzielle Ausstattung der Telefonseelsorge 

Beschluss in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024: 

Die Landessynode nimmt den Bericht des Ausschusses für 

Theologie und Kirche betr. Personelle und finanzielle Ausstat-

tung der Telefonseelsorge (Aktenstück Nr. 107) zustimmend 
zur Kenntnis und bittet das Landeskirchenamt, den vorgestell-

ten gemeinsamen Vorschlag umzusetzen. 
 

2.3.5 Projekt "In Solidarität mit der jüdischen Gemeinschaft. Zusammen 

gegen Antisemitismus" 

Beschluss in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024: 

Die Landessynode nimmt den Bericht des Ausschusses für 

Theologie und Kirche betr. Förderung des Projektes "In Soli-

darität mit der jüdischen Gemeinschaft. Zusammen gegen 
Antisemitismus" (Aktenstück Nr. 108) zustimmend zur Kennt-

nis und bittet den Ausschuss zu gegebener Zeit erneut über 

den Fortgang des Programms zu berichten. 
 

2.4 AUF ANTRAG DES AUSSCHUSSES FÜR THEOLOGIE UND KIRCHE UND DES 

ÖFFENTLICHKEITSAUSSCHUSSES 

Förderung und Begleitung von Social-Media-Angeboten in der Landeskirche 

Beschlüsse in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024: 

1. Die Landessynode nimmt den 2. Zwischenbericht des Ausschusses 

für Theologie und Kirche und des Öffentlichkeitsausschusses betr. 
Förderung und Begleitung von Social-Media-Angeboten in der han-

noverschen Landeskirche (Aktenstück Nr. 48 B) zustimmend zur 

Kenntnis. 

2. Die Landessynode bittet den Landessynodalausschuss und den  

Finanzausschuss im Rahmen der Haushaltsberatungen für die 

Jahre 2025 und 2026 zu prüfen, ob die für das Projekt "Förderung 
und Begleitung von Social-Media-Angeboten in der Evangelisch-

lutherischen Landeskirche Hannovers" mit den aktuell tätigen  

Akteur*innen benötigten Mittel für zwei weitere Jahre zur Verfü-
gung gestellt werden können sowie ferner, ob eine 0,5-Projekt-
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stelle für die theologische Begleitung sowie die Erweiterung von 

zwei der Stellen auf 0,5-Stellenteile ermöglicht werden kann. Das 
Gesamtvolumen des Projektes hat dabei nicht um mehr als 50 000 

Euro im Jahr zu steigen. 

3. Der Landessynode ist erneut über den Fortgang des Projektes zu  
berichten. 

 

2.5 AUF ANTRAG DES FINANZAUSSCHUSSES 

Mitteleinplanung für die Kirchenkreise zur Kommunikation der Prävention 

gegen sexualisierte Gewalt 

Beschluss in der 51. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Sexualisierte 

Gewalt in der Evangelischen-lutherischen Landeskirche Hannovers; Konse-

quenzen aus Aufarbeitungsstudien und der Praxis der Fachstelle Sexua-

lisierte Gewalt (Aktenstück Nr. 99) auf Antrag des Finanzausschusses, nach 

Beratung eines ursprünglichen Antrags des Synodalen Surborg: 

Das Landeskirchenamt wird gebeten, im Haushaltsplan für das Jahr 

2025 einen Betrag von 500 000 Euro einzuplanen. Diese Mittel sollen 

entsprechend der Regeln des Finanzausgleichsgesetzes an die Kir-
chenkreise ausgeschüttet werden. Sie sind zweckgebunden für die 

Kommunikation zur Prävention sexualisierter Gewalt (einschließlich 

entsprechender Schulungen) einzusetzen. 
 

2.6 AUF ANTRAG DES ÖFFENTLICHKEITSAUSSCHUSSES 

"Kirchenpost"; Stand der Mitgliederkommunikation 

Beschluss in der 50. Sitzung am 6. Juni 2024 auf Antrag des Ausschusses, 

ergänzt durch einen Zusatzantrag der Synodalen Spörl: 

Die Landessynode nimmt den Bericht des Öffentlichkeitsausschusses 

betr. "Kirchenpost"; Stand der Mitgliederkommunikation in der han-
noverschen Landeskirche (Aktenstück Nr. 103) zustimmend zur 

Kenntnis und bittet das Landeskirchenamt, das Projekt weiter zu ver-

folgen und über die zu erwartenden Kosten und benötigten Stellen- 
umfänge und ggf. über konkrete Vorschläge zur Umsetzung in der 

nächsten Tagung der Landessynode im November 2024 zu berichten. 
 

2.7 AUF ANTRAG DES GRUNDSÄTZEAUSSCHUSSES, DES AUSSCHUSSES 

"SCHWERPUNKTE" UND DES AUSSCHUSSES "STRATEGISCHE 

FINANZPLANUNG" 

Entwicklung des Berufsbeamtentums und Umstellung des Beihilfesystems 

in der Landeskirche 

Beschlüsse in der 47. Sitzung am 5. Juni 2024: 
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1. Die Landessynode nimmt den 1. Gemeinsamen Bericht des Grund-

sätzeausschusses, des Ausschusses "Schwerpunkte" und des 
Ausschusses "Strategische Finanzplanung" betr. Finanzen und 

Strukturen mit Blick auf die Kommunikation des Evangeliums 

schärfen – Handlungsspielräume für Entwicklungen schaffen  

(Aktenstück Nr. 104) zustimmend zur Kenntnis. 

2. Der Ausschuss für kirchliche Mitarbeit und der Rechtsausschuss 

werden gebeten, die Vorschläge zur weiteren Entwicklung des  
Berufsbeamtentums und zur Frage der Umstellung des Beihilfe-

systems in das System der gesetzlichen Krankenversicherung zu 

prüfen und der Landessynode dazu zu berichten. 
 

3. AUF ANTRAG DER MITGLIEDER DER LANDESSYNODE 

3.1 Fokusthema im landeskirchlichen Zukunftsprozess 

Beschluss in der 50. Sitzung am 6. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Herrn Landesbischof auf Antrag der  

Synodalen Selmayr: 

Der Ausschuss "Schwerpunkte" wird gebeten zu prüfen, in welcher 

Weise "andere Formen kirchlichen Lebens" nach Artikel 3 Absatz 3 der 
Kirchenverfassung als Fokusthema im landeskirchlichen Zukunfts- 

prozess vertiefend in den Blick genommen werden können, damit eine 

strukturelle und finanzielle Förderung ihren Beitrag zum Aufbau der 
einen Kirche Jesu Christi nachhaltig ermöglichen kann. 

Der Landessynode ist zu berichten. 
 

3.2 Kirchengebäude 

Beschluss in der 50. Sitzung am 6. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Herrn Landesbischof auf Antrag der  

Synodalen Dr. Siegmund: 

Der Abschnitt 3 "Kirchengebäude - ein Manifest" des Berichtes des  

Landesbischofs wird dem Umwelt- und Bauausschuss als Material  

überwiesen. 
 

3.3 Personelle Aufstockung zur Beratung und Begleitung von Kirchen- 

gemeinden, die Kirchenasyle gewähren 

Beschluss in der 50. Sitzung am 6. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Herrn Landesbischof auf Antrag der 

Synodalen Giesel: 

Das Landeskirchenamt wird gebeten, im Rahmen der Haushalts- 
planung für die Jahre 2025 und 2026 eine personelle Aufstockung für 

die Beratung und Begleitung von Kirchengemeinden, die Kirchenasyle 

gewähren, zu prüfen. 
Dem Landessynodalausschuss und dem Finanzausschuss soll in den 

Haushaltsberatungen dazu berichtet werden. 
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3.4 Neues Kirchengesetz über die Bildung der Landessynode (LSynG) 

Beschlüsse in der 48. Sitzung am 5. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den vom Landeskirchenamt vorgelegten Entwurf eines 

neuen Kirchengesetzes über die Bildung der Landessynode (Landessyn- 

odalgesetz – LSynG - Aktenstück Nr. 24 B): 

3.4.1 Auf Antrag des Synodalen Dr. Hasselhorn: 

Das Aktenstück Nr. 24 B wird dem Planungsausschuss (feder-
führend) und dem Rechtsausschuss zur Beratung überwiesen. 

Der Landessynode ist zu berichten. 
 

3.4.2 Auf Antrag der Synodalen Reimann: 

Der Planungsausschuss und der Rechtsausschuss werden  

gebeten zu prüfen, ob die Zugehörigkeit von Mitarbeitenden 
zu einem Wahlkreis und einer Kirchenkreissynode nicht wie 

bisher am Dienstsitz, sondern daran festgemacht wird, in wel-

cher Kirchengemeinde sie das Kirchenvorstandswahlrecht 
besitzen. 

 

3.5 Zukunftsfähigkeit evangelischer Kindertagesstätten 

Beschluss in der 53. Sitzung am 8. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Zukunfts- 

fähigkeit evangelischer Kindertagesstätten (Aktenstück Nr. 74 A) auf  

Antrag des Synodalen Wolf: 

Das Aktenstück Nr. 74 A wird dem Diakonieausschuss zur Beratung 

überwiesen. 
 

3.6 Kirchengesetz zur Änderung des Finanzausgleichsgesetzes 

Beschluss in der 47. Sitzung am 5. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den vom Landeskirchenamt vorgelegten Entwurf des  

7. Kirchengesetzes zur Änderung des Finanzausgleichsgesetzes (Aktenstück 

Nr. 97) auf Antrag des Synodalen Dr. Hasselhorn, ergänzt durch einen  

Zusatzantrag des Synodalen Aldag: 

Das Aktenstück Nr. 97 wird dem Planungsausschuss (federführend), 

dem Rechtsausschuss und dem Finanzausschuss zur Beratung  
überwiesen. 

Der Landessynode ist zu berichten. 
 

3.7 Durchführung der Kirchenvorstandswahl 

Beschluss in der 53. Sitzung am 8. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Durchführung 

der Kirchenvorstandswahl (Aktenstück Nr. 98) auf Antrag des Synodalen 

Dr. Hasselhorn, ergänzt durch einen Zusatzantrag der Synodalen Schmid-

Waßmuth: 
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Das Aktenstück Nr. 98 wird dem Planungsausschuss und dem Öffent-

lichkeitsausschuss als Material überwiesen. 
 

3.8 Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt für die Landessynode 

Beschluss in der 51. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Sexualisierte 

Gewalt in der Evangelischen-lutherischen Landeskirche Hannovers; Konse-

quenzen aus Aufarbeitungsstudien und der Praxis der Fachstelle Sexualisierte 

Gewalt (Aktenstück Nr. 99) auf Antrag des Synodalen Surborg: 

Das Präsidium der Landessynode (federführend) und der Rechtsaus-

schuss werden gebeten, gemeinsam mit der Fachstelle Sexualisierte 
Gewalt der Landeskirche ein Schutzkonzept zur Beschlussfassung  

vorzulegen. 
 

3.9 Strukturelle Partizipation von Betroffenenvertretern in kirchlichen Bera-

tungsgängen 

Beschluss in der 51. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Sexualisierte 

Gewalt in der Evangelischen-lutherischen Landeskirche Hannovers; Konse-

quenzen aus Aufarbeitungsstudien und der Praxis der Fachstelle Sexu-

alisierte Gewalt (Aktenstück Nr. 99) auf Antrag des Synodalen Surborg: 

Das Landeskirchenamt wird gebeten, gemeinsam mit Betroffenen und 

in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe gegen sexualisierte Gewalt 
(AGgsG) sowie der Fachstelle Sexualisierte Gewalt, der Landessynode 

bis zu ihrer nächsten Tagung im November 2024 einen Vorschlag zu 

erarbeiten, wie die Partizipation von Betroffenenvertretern in kirch- 
lichen Beratungsgängen strukturell eingebunden werden kann. 

 

3.10 Ehrenamtsgesetz 

Beschluss in der 51. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Sexualisierte 

Gewalt in der Evangelischen-lutherischen Landeskirche Hannovers;  

Konsequenzen aus Aufarbeitungsstudien und der Praxis der Fachstelle  

Sexualisierte Gewalt (Aktenstück Nr. 99) auf Antrag der Synodalen Baden: 

Der Ausschuss für kirchliche Mitarbeit (federführend) und der Rechts-

ausschuss werden gebeten, das in Erarbeitung befindliche Ehren-

amtsgesetz im Hinblick auf die Sensibilität gegenüber sexualisierter 
Gewalt zu überarbeiten. In das Ehrenamtsgesetz soll übernommen 

werden, wie mit Ehrenamtlichen umgegangen wird, die sich weigern, 

an Grundschulungen zur Prävention teilzunehmen. 
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3.11 Grundschulung im Rahmen der Prävention sexualisierter Gewalt für die  

Mitglieder der Landessynode 

Beschluss in der 51. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Sexualisierte 

Gewalt in der Evangelischen-lutherischen Landeskirche Hannovers; Konse-

quenzen aus Aufarbeitungsstudien und der Praxis der Fachstelle 

Sexualisierte Gewalt (Aktenstück Nr. 99) auf Antrag der Synodalen Kempe: 

Das Präsidium der Landessynode wird gebeten, gemeinsam mit der 
Fachstelle Sexualisierte Gewalt bis zur XI. Tagung im November 2024 

zu prüfen, ob alle Mitglieder der 26. Landessynode an einer Grund-

schulung teilgenommen haben. Nicht geschulte Mitglieder sollen zu 
einer Teilnahme aufgefordert werden und sind dabei ggf. zu  

unterstützen. 
 

3.12 Einbindung der Fachstelle Sexualisierte Gewalt in die synodale Arbeit 

Beschluss in der 51. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Sexualisierte 

Gewalt in der Evangelischen-lutherischen Landeskirche Hannovers;  

Konsequenzen aus Aufarbeitungsstudien und der Praxis der Fachstelle  

Sexualisierte Gewalt (Aktenstück Nr. 99) auf Antrag des Synodalen Aldag: 

Der Rechtsausschuss wird gebeten zu prüfen, wie eine Einbindung der 

Fachstelle Sexualisierte Gewalt in die regelmäßige synodale Arbeit 
durch die Anpassung der Geschäftsordnung der Landessynode 

erreicht werden kann. 

Der Landessynode ist in der XI. Tagung im November 2024 zu 
berichten. 

 

3.13 Kirchengesetz zur Umsetzung der Richtlinie der Evangelischen Kirche in 

Deutschland zum Schutz vor sexualisierter Gewalt 

Beschluss in der 51. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Sexualisierte 

Gewalt in der Evangelischen-lutherischen Landeskirche Hannovers;  

Konsequenzen aus Aufarbeitungsstudien und der Praxis der Fachstelle  

Sexualisierte Gewalt (Aktenstück Nr. 99) auf Antrag des Synodalen Aldag: 

Das Landeskirchenamt wird gebeten, bis zur XI. Tagung der Landes-

synode im November 2024 einen Entwurf für ein Kirchengesetz zur 

Umsetzung der Richtlinie der Evangelischen Kirche in Deutschland 
zum Schutz vor sexualisierter Gewalt vorzulegen. 

 

3.14 Einbeziehung technischer Methoden bei der weiteren Suche nach Opfern 

sexualisierter Gewalt 

Beschluss in der 51. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Sexualisierte 

Gewalt in der Evangelischen-lutherischen Landeskirche Hannovers;  
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Konsequenzen aus Aufarbeitungsstudien und der Praxis der Fachstelle  

Sexualisierte Gewalt (Aktenstück Nr. 99) auf Antrag des Synodalen  

Cericius: 

Das Landeskirchenamt wird gebeten, in enger Zusammenarbeit mit 

der Fachstelle Sexualisierte Gewalt ein Konzept zu erarbeiten, das 
speziell Vorschläge und Vorgehensweisen erarbeitet, die die Suche 

nach weiteren Opfern sexualisierter Gewalt auch unter Einbeziehung 

moderner technischer Methoden, wie etwa zur Dokumenten- und  
Datenanalyse, strukturiert ermöglicht. 

Der Landessynode ist in ihrer Tagung im November 2024 zu 

berichten. 
 

3.15 Diskussion theologischer Themen bezogen auf erlittene sexualisierte Gewalt 

Beschluss in der 51. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. Sexualisierte 

Gewalt in der Evangelischen-lutherischen Landeskirche Hannovers; Konse-

quenzen aus Aufarbeitungsstudien und der Praxis der Fachstelle 

Sexualisierte Gewalt (Aktenstück Nr. 99) auf Antrag der Synodalen Schmid-

Waßmuth: 

Der Ausschuss für Theologie und Kirche wird gebeten zu prüfen, 
inwieweit und in welcher Form die Diskussion theologischer Themen 

bezogen auf erlittene sexualisierte Gewalt gemeinsam mit Betroffe-

nen, dem Ausschuss selbst, Landesbischof, Bischofsrat, Landes-
kirchenamt und fachkompetenten weiteren Personen geschehen 

kann, und wie sie auch in der Fläche der Landeskirche stattfinden 

kann. 
 

3.16 Christlicher Religionsunterricht 

Beschluss in der 52. Sitzung am 7. Juni 2024 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den mündlichen Bericht des Landeskirchenamtes betr. 

Fortgang der Verhandlungen zum christlichen Religionsunterricht auf  

Antrag der Synodalen Schröder: 

Die Landessynode begrüßt die Absicht der evangelischen Kirchen und 
der katholischen Bistümer in Niedersachsen, eine Vereinbarung über 

die Einführung eines Christlichen Religionsunterrichts abzuschließen 

und gemeinsam eine verbindliche Regelung mit dem Land Niedersach-
sen zu treffen. Ein Religionsunterricht, der nach gemeinsam von der 

evangelischen und der katholischen Kirche vereinbarten Grundsätzen 

erteilt wird, stellt eine zeitgemäße und zukunftsfähige Konkretisierung 
des Religionsunterrichts dar, wie er in Artikel 5 Absatz 3 der Kirchen-

verfassung vorgesehen ist und wie er durch das Grundgesetz und 

durch den Loccumer Vertrag garantiert wird. 
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4. BESCHLÜSSE ZU ANTRÄGEN UND EINGABEN 

4.1 ANTRAG 

Vom Präsidenten gemäß § 45 Absatz 3 der Geschäftsordnung überwiesener 

Antrag 
Antrag des Kirchenkreisvorstandes des Ev.-luth. Kirchenkreises Burgdorf 

vom 22. Mai 2024 

betr. Grundsätzliche Überprüfung der bisherigen Kindertagesstättenfinan-
 zierung (Pauschalen) 

Überwiesen an den Diakonieausschuss als Material 

- Aktenstück Nr. 9 H, II 1 - 
 

4.2 EINGABEN 

Beschlüsse in der 47. Sitzung am 5. Juni 2024 

4.2.1 Eingabe des Herrn Hans-Martin Rieken, Wittmund 

vom 19. Dezember 2023 
betr. Diakon*innengesetz und die Frage der Diakon*innen im  

Ehrenamt 

Überwiesen an das Landeskirchenamt mit der Bitte um Beantwor-
tung 

- Aktenstück Nr. 10 O, I 1 - 

 
4.2.2 Eingabe des Herrn Alexander W. Bauersfeld, Hannover 

vom 20. Januar 2024 

betr. Kommunikation mit der Kanzlei des Landesbischofs 
Nichtaufnahme zur Verhandlung 

- Aktenstück Nr. 10 O, I 2 - 

 
4.2.3 Eingabe der Frau Karin Jakovljević-Hartmann, Herzberg 

vom 16. März 2024 

betr. Mitwirkungsrecht für Kirchenmitglieder und Einrichtung einer 
Ombudsstelle 

Nichtaufnahme zur Verhandlung 

- Aktenstück Nr. 10 O, I 3 - 
 

4.3 Vom Präsidenten gemäß § 53 Absatz 2 der Geschäftsordnung überwiesene 

Eingabe 

Eingabe des Herrn Steffen Weusten, Drübeck 

vom 9. April 2024 
betr. Unterstützung der Konfirmandenarbeit durch das Netzwerk Konfi-Camps 

Überwiesen an den Jugendausschuss (federführend) und den Ausschuss für 

Theologie und Kirche als Material 
- Aktenstück Nr. 10 O, II 1 - 
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5. WAHLEN 

in der 53. Sitzung am 8. Juni 2024 

5.1 ERGÄNZUNGSWAHLEN IN DEN LANDESSYNODALAUSSCHUSS 

Als ordiniertes Mitglied 

a) ausgeschieden: Christa Olearius 

b) gewählt: Cordula Schmid-Waßmuth 

Da ein bisheriges stellvertretendes Mitglied zum Mitglied gewählt wurde, ist 

die Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes erforderlich. 

c) gewählt als 1. stellvertretendes 

ordiniertes Mitglied: Anna Kempe 

- Aktenstück Nr. 8 Q - 

 

5.2 ERGÄNZUNGSWAHLEN IN AUSSCHÜSSE DER LANDESSYNODE 

5.2.1 Ausschuss für Kirchenmusik und Kultur 

a) ausgeschieden: Christa Olearius 

b) gewählt: Martin Sundermann 

- Aktenstück Nr. 8 P, I 1 - 

 

5.2.2 Ausschuss für Mission und Ökumene 

a) ausgeschieden: Christa Olearius 

b) gewählt: Wencke Breyer 

- Aktenstück Nr. 8 P, I 2 - 

 

5.2.3 Ausschuss für Theologie und Kirche 

a) ausgeschieden: Marianne Gorka 

b) gewählt: Friedrike Einschenk 

- Aktenstück Nr. 8 P, I 3 - 

 

5.2.4 Bildungsausschuss 

a) ausgeschieden: Dr. Thela Wernstedt 

b) gewählt: Friedrike Einschenk 

c) nachrichtlich zur Kenntnis: ein Sitz ist vakant 

- Aktenstück Nr. 8 P, I 4 - 

 

5.2.5 Jugendausschuss 

a) ausgeschieden: Alica Tjordis Helms 

b) nachrichtlich zur Kenntnis: ein Sitz ist vakant 

- Aktenstück Nr. 8 P, I 5 - 
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5.2.6 Planungsausschuss 

a) ausgeschieden: Dr. Thela Wernstedt 

b) gewählt: Daniel Aldag 

- Aktenstück Nr. 8 P, I 6 - 

 

5.3 WAHLEN UND ERGÄNZUNGSWAHLEN IN GREMIEN DER LANDESKIRCHE u.a. 

5.3.1 Advocacy-Konsultation zum Thema "Schutz von Kinderrechten" des 
Ev.-luth. Missionswerkes in Niedersachsen (ELM) vom 27. Oktober 

bis 2. November 2024 

a) zu wählen: zwei Mitglieder der Landessynode; 
 insbesondere Frauen und Jugend-

 liche 

b) gewählt: Marie Kleinhans 

- Aktenstück Nr. 8 P, II 1 - 

 

5.3.2 Arbeitsgruppe des Landeskirchenamtes zur Überarbeitung der 

Handreichungen für die Kasualien Taufe, Trauung und Bestattung 

a) zu wählen: ein Mitglied des Ausschusses für 

  Theologie und Kirche 

b) gewählt: Birgit Spörl 

- Aktenstück Nr. 8 P, II 2 - 

 
5.3.3 Arbeitskreis "Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der Schöpfung" der 

Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen 

a) ausgeschieden: Christa Olearius 

b) gewählt: Dr. Karin Köhler 

- Aktenstück Nr. 8 P, II 3 - 

 
5.3.4 Bewilligungsausschuss für das Förderprogramm "Vielfältige Formen 

von Jugendarbeit stärken – personelle Unterstützung auf Kirchen-

kreisebene" 

a) ausgeschieden: Alica Tjordis Helms 

b) gewählt: Ann-Marie Reimann 

- Aktenstück Nr. 8 P, II 4 - 
 

5.3.5 Runder Tisch "Prävention, Intervention und Hilfen bei sexualisierter 

Gewalt" 

a) ausgeschieden: Dr. Thela Wernstedt 

b) gewählt: Oliver Bischoff 

- Aktenstück Nr. 8 P, II 5 - 
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5.3.6 Gremium für das Programm "In Solidarität mit der jüdischen  

Gemeinschaft. Zusammen gegen Antisemitismus." 

a) zu wählen: ein Mitglied der Landessynode 

b) gewählt: Dr. Martin Krarup 

- Aktenstück Nr. 8 P, II 6 - 

 

5.4 ERGÄNZUNGSWAHLEN IN DEN PERSONALAUSSCHUSS 

Als nichtordiniertes Mitglied 

a) ausgeschieden: Dr. Thela Wernstedt 

b) gewählt: Ruben Grüssing 

Da ein bisheriges stellvertretendes Mitglied der Synodalgruppe GOK zum  

Mitglied gewählt wurde, ist die Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes 

erforderlich. 

c) gewählt als 1. Stellvertretung für die Mitglieder Gunda Dröge, Ruben  

Grüssing und Knut Laemmerhirt: Christine Rinne 

- Aktenstück Nr. 8 R - 

 

5.5 Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder für die 13. Synode der 

Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) und die 13. Generalsynode der 

Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands (VELKD) 

Als ordiniertes Mitglied 

a) ausgeschieden: Dr. Detlef Klahr 

b) gewählt: Martin Sundermann 

Nachwahl der 1. Stellvertretung für das neu gewählte Mitglied Martin  

Sundermann 

c) gewählt: Franziska Baden 

 

6. OHNE BESONDERE BESCHLUSSFASSUNG VERHANDELT 

In der 47. Sitzung am 5. Juni 2024 

6.1 Tätigkeitsbericht des Landessynodalausschusses zur X. Tagung der  

Landessynode 

- Aktenstück Nr. 3 J - 

 

In der 48. Sitzung am 5. Juni 2024 

6.2 Mündlicher Bericht des Umwelt- und Bauausschusses 

betr. Übernahme von Architektenkosten durch die hannoversche  

 Landeskirche 
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In der 49. Sitzung am 6. Juni 2024 

6.3 Bericht des Landeskirchenamtes 

betr. Die Landeskirche auf dem Weg zum 39. Deutschen Evangelischen 

 Kirchentag 

- Aktenstück Nr. 82 A - 

 

In der 52. Sitzung am 7. Juni 2024 

6.4 Bericht des Ausschusses für Mission und Ökumene 

betr. Besuch des Ausschusses beim Evangelischen Werk für Diakonie und 

 Entwicklung/Brot für die Welt in Berlin; Impulse für die Arbeit in der 

 Landeskirche 

- Aktenstück Nr. 102 - 

 

In der 53. Sitzung am 8. Juni 2024 

6.5 Mündlicher Bericht des Umwelt- und Bauausschusses 

zum Initiativantrag nach Artikel 69 Absatz 2 der Kirchenverfassung der  

Synodalen Grüssing u.a. 

betr. Änderung des Klimaschutzgesetzes der Evangelisch-lutherischen  

 Landeskirche Hannovers 

- Aktenstück Nr. 95 - 

 

 

 

gez. Dr. Kannengießer 
Präsident der Landessynode 
 

____________________________________________ 


